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Bestattungsvorsorge – mitten im Leben  
 
Wenn Sie morgen sterben sollten ... 
... wer weiß, welche Wünsche Sie für Ihre Bestattung haben?  
... welche Kosten entstehen für Abschiedsfeier und Grabpflege und wer übernimmt diese? 

Machen Sie es den Menschen, die Sie lieben, leichter. Sprechen Sie mit Ihnen über Ihre Wünsche für 
die Bestattung. Am besten heute und gemeinsam! 

Sie erleichtern es sich selbst und Ihren Angehörigen sehr, wenn Sie Ihre Wünsche für Ihre Bestattung 
schriftlich festlegen - Datum und Unterschrift nicht vergessen! 

Wir haben nachfolgend die wichtigsten Punkte zusammengestellt, die Sie bedenken sollten. Wichtig 
ist aufzuschreiben, was Sie unbedingt möchten bzw. auf keinen Fall möchten. 
 
 

Wünsche für meine Bestattung 
 
* Wer soll über meinen Tod informiert und zur Trauerfeier bzw. Bestattung eingeladen werden? 

o Liste der Angehörigen, Freunde/Freundinnen usw. (Name, Anschrift, Telefonnummer 
– immer wieder aktualisieren!) 

 
* Welches Bestattungsunternehmen soll mit der Organisation meiner Bestattung beauftragt werden? 

o Name, Anschrift, Telefonnummer 
 
* Möchten ich zu Hause (wenn möglich) oder in einem Bestattungsinstitut aufgebahrt werden, so 

dass Angehörige und Freunde/Freundinnen nochmals Abschied nehmen können? 
 
* Welche Kleidung möchte ich auf meiner letzten Reise tragen? 

o eigene Kleidung (welche?) oder Totenhemd 
 
* Möchte ich auf meine letzte Reise etwas Spezielles mitnehmen? 

o eigene Decke, Sargbeigaben 
 
* Wie möchte ich bestattet werden? 

o Erd- oder Feuerbestattung 
 

* Wo möchte ich bestattet werden? 
o Bei einer Erdbestattung: auf welchem Friedhof? In einem Reihen- oder Wahlgrab (falls 

schon eine Grabstätte vorhanden ist: wie lautet die Grabnummer?), auf einem anony-
men Gräberfeld? 

o Bei einer Urnenbestattung: auf welchem Friedhof? In einem Reihen- oder Wahlgrab 
(falls schon eine Grabstätte vorhanden ist: wie lautet die Grabnummer)? Auf einem 
anonymen Gräberfeld oder auf einem Aschestreufeld*? Soll meine Asche auf See (Ost- 
oder Nordsee? Sonstige?) beigesetzt werden, in einem FriedWald oder auf einer 
Almwiese? 

* Hinweis: Für eine Bestattung auf dem Aschestreufeld muss eine spezielle Verfügung vorlie-
gen! 
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* Soll eine Abschiedsfeier stattfinden? 

o Können alle daran teilnehmen, die möchten oder soll sie im engsten Kreis abgehalten 
werden? 

o In einem Bestattungsinstitut oder einer Kapelle? An einem anderen Ort? 
 
* Was soll bei meiner Abschiedsfeier geschehen? 

o Musik, Dekoration usw. 
 
* Soll eine Abschiedsrede gehalten werden? Wenn ja, von wem? 

o Pastor/Pastorin (welcher Kirchengemeinde oder Religionsgemeinschaft) oder Trauer-
redner/Trauerrednerin (Name, Anschrift und Telefonnummer) – auch Freunde,  
Freundinnen oder Familienangehörige können die Trauerrede halten! 

 
* Soll eine Zeitungsanzeige erscheinen? 

o In welcher Zeitung? Mit welchem Text? 
 
* Wünsche ich anstelle von Blumenschmuck eine Spende zu Gunsten einer Organisation? 

o Wenn ja: welcher? 
 
* Soll im Anschluss an die Abschiedsfeier bzw. Bestattung zum „Leichenschmaus“ geladen werden? 
 
* Was mir sonst noch wichtig ist: ... 

 

 

Besprechen Sie all diese Fragen mit den Menschen, die sich um Ihre Bestattung kümmern werden 
bzw. kümmern sollen. Informieren Sie sie über den genauen Aufbewahrungsort wichtiger Papiere 
(Ausweise, Geburtsurkunde/Familienbuch, Versicherungsunterlagen, Bestattungsvorsorgevertrag,  
Willenserklärung zur Feuerbestattung etc.). 
 
Auf der Grundlage Ihrer Überlegungen ermitteln wir für Sie die Kosten Ihrer Bestattung, so dass Sie 
auch finanziell vorsorgen können. 
 
Wenn Sie Fragen haben oder weitere Informationen benötigen, stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung!  


